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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Algesdorf III : SC Barienrode 
Freitag, 02.09.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Algesdorf III in der Bezirksoberliga Herren 
Süd

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der TSV Algesdorf III am vergangenen Freitag auf den
SC Barienrode. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Schöttelndreier / Fuchs.

Der Verlauf im Einzelnen: Schöttelndreier / Fuchs gelang es, Miethe / Hölscher im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchten indes Merkert / Alkerdi bei ihrer Pleite gegen Miethe / Engau.
Schneeloch / Pfannkuche bekamen es nun mit Jacobs / Miethe zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Schneeloch / Pfannkuche am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Das Einzel zwischen Dominik Schöttelndreier und Maris Miethe, das vor der Begegnung
auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Einen Erfolg verpasste Felix Fuchs bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Helge Miethe und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte Jonas Merkert beim 11:6, 12:10, 11:9 mit Jonas
Engau. Das war ein souveräner Sieg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Tim Schneeloch das Match mit 1:3 gegen Philipp Jacobs abgab und eine Niederlage kassierte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Stefan Pfannkuche konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Joel Miethe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte wiederum dann Khalil Alkerdi letztlich parat, um Julian Hölscher final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:
5. Das Einzel zwischen Dominik Schöttelndreier und Helge Miethe, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Felix Fuchs verlor sein Match gegen Maris
Miethe unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Jonas
Merkert wiederum letztlich parat, um Philipp Jacobs zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Tim Schneeloch und Jonas Engau beendet, das Tim Schneeloch letztendlich
gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneeloch mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:1-Erfolg gegen
Julian Hölscher kam Stefan Pfannkuche nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend Khalil Alkerdi beim 3:2 gegen
Joel Miethe, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Schöttelndreier / Fuchs gewannen ihr Spiel gegen Miethe / Engau überzeugend in drei Sätzen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.09.2022 gegen den
TSV Fuhlen, während der SC Barienrode am 30.09.2022 gegen den Polizei SV GW Hildesheim
antritt.

 Statistik:
 TSV Algesdorf III

Doppel: Schöttelndreier / Fuchs 2:0, Merkert / Alkerdi 0:1, Schneeloch / Pfannkuche 1:0 
Einzel: D. Schöttelndreier 0:2, F. Fuchs 0:2, J. Merkert 2:0, T. Schneeloch 1:1, S. Pfannkuche 2:0, K.
Alkerdi 1:1 

 SC Barienrode
Doppel: Miethe / Engau 1:1, Miethe / Hölscher 0:1, Jacobs / Miethe 0:1 
Einzel: H. Miethe 2:0, M. Miethe 2:0, P. Jacobs 1:1, J. Engau 0:2, J. Hölscher 1:1, J. Miethe 0:2


